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Recklinghausen – Die Po-
lizei in Recklinghausen 
braucht mehr Platz. Ab Ju-
li wird deshalb an das Po-
lizeipräsidium angebaut.

Der Bau sei zwingend er-
forderlich, weil „das Polizei-
präsidium eine Leitstelle be-
nötigt, die sowohl räumlich 
wie auch von der techni-
schen Ausstattung her den 
gestiegenen Anforderungen 
an die Polizei gerecht wird“, 
sagt Polizeipräsidentin Frie-
derike Zurhausen.

Im dreigeschossigen Er-
weiterungsbau (knapp 2000 
qm) soll neben der Leitstel-
le auch das Gewahrsam un-
tergebracht werden. Kos-
ten: 12,3 Mio. Euro. Bauzeit: 
zwei Jahre.

Mehr Platz 
für Polizei

in Reckling-
hausen

Von KATJA DERSTROFF

Essen – Plötzlich, von einem 
Tag auf den anderen, sah  Jo-
nas Kröning (26) alles  nur noch 
doppelt. Das war im Jahr 2009. 
Die schockierende Diagnose 
damals: Ein Hirntumor – der 
nicht operiert werden kann, 
weil seine Lage im Gehirn zu 
ungünstig ist.

Das einzige, was den gelern-
ten Erzieher Kröning beruhigte: 
„Der Tumor ist gutartig, streut 

nicht und er sollte eigentlich nicht 
größer werden.“ Eigentlich. Doch 
vor drei Jahren fing er wieder 
an zu wachsen.

Jetzt hofft Jonas auf die Wun-
derwaffe des Westdeutschen 
Protonentherapiezentrums Es-
sen (WPE). Seit Anfang April 
lässt sich der Hamburger dort 
behandeln. Seine Hoffnung:  
„Dass die spezielle Strahlenthe-
rapie das Wachstum des Tumors 
zum Stoppen, ihn vielleicht sogar 
zum Absterben bringt!“

Für diese Hoff-
nung trägt er auch die engma-
schige grüne Gesichtsmaske, 
die für die optimale Lage des 
Kopfes sorgt. Dann beschießen 
die Strahlen den Tumor – jeweils 
für zehn Minuten. Was Jonas au-
ßer der Protonentherapie vor al-
lem hilft: seine geliebte Geige!

Jonas zu BILD: „Ich spiele 
seit dem sechsten Lebensjahr. 
Die Geige ist mein enger Weg-
begleiter, mein Seelen-Thera-
peut. Wenn ich auf ihr spiele, 

bin ich in einer anderen 
Welt. Die Musik gibt mir Kraft, 
Lebensmut und auch Trost.“

Sein Vorbild: Star-Geiger Da-
vid Garrett (37). „Ich habe mir 
seine Spielweise beigebracht, 
zu mir gesagt: Was der kann, 
kann ich auch!“ Eine spontane 
Musikeinlage gab Jonas kürz-
lich im WPE. Jürgen Höing (56), 
Pflegeleiter der Ambulanz: „Der 
Junge ist erstaunlich. Er hat den 
Patienten und uns damit eine 
große Freude bereitet.“

Der Kampf gegen 
den Tumor ist auch ein Kampf 
dafür, weiter Geige spielen zu 
können. „Ich wollte etwas un-
ternehmen, bevor es zu moto-
rischen Ausfällen kommt“, sagt 
Jonas.

Als im Foyer plötzlich der 
Song „Perfect“ von Ed Shee-
ran erklingt, werden seine Au-
gen feucht. Leise sagt er: „Das 
ist unser Hochzeitssong. Meine 
Verlobte Sarah und ich wer-
den im Juli heiraten.“

Gelsenkirchen – Unbe-
kannte Täter haben ei-
ne Gedenktafel für die 
Opfer des Holocaust zer-
trümmert!

Das Schild im Ortsteil 
Buer erinnert an den jüdi-
schen Rechtsanwalt und 
Notar Emil Kochmann 
(geboren am 10. Novem-
ber 1883, ermordet im KZ 
Auschwitz-Birkenau). Jetzt 
wurde die Tafel von der 
Stele abgerissen. Sie ge-
hört zu 188 Mahnmalen 
des Projekts „Erinnerungs-
orte“ der Stadt Gelsenkir-
chen.

„Wenn jemand eine Erin-

nerungstafel an jüdische 
Mitbürger zerstört, ver-
sucht er auch, das Geden-
ken an ihn auszulöschen. 
In Zeiten des spürbaren 
Antisemitismus ist so et-
was besonders schmerz-
lich“, so die Vorsitzende 
der Jüdischen Gemeinde 
in Gelsenkirchen, Judith 
Neuwald-Tasbach (58).

OB Frank Baranows-
ki (55, SPD): „Ich verur-
teile diese Tat auf das 
Schärfste. In unserer Stadt 
darf kein Platz für Antise-
mitismus und Rassismus 
sein.“ Zeugenhinweise an: 
3 0209 / 365 85 01.

Lünen – Anklage nach dem 
tödlichen Messerstich auf 
dem Schulflur in Lünen! Die 
Staatsanwaltschaft hat den 
Schüler Alex M. (15) wegen 
heimtückischen Mordes an-
geklagt. Das Verfahren soll 
noch im Sommer vor der 
Jugendkammer des Dort-
munder Landgerichts statt-
finden. Weil der Angeklag-
te erst 15 Jahre alt ist, wird 
unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit verhandelt, sagte 
ein Gerichtssprecher.

Oberhausen – Alarmstufe 
Rot vor dem Finale im Nie-
derrheinpokal zwischen 
Rot-Weiss Essen und Rot-
Weiß Oberhausen am 
Pfingstmontag (Anstoß: 
17 Uhr).

Aus Sorge vor Ausschrei-
tungen zwischen den Fanla-
gern werden die Anhänger 
über getrennte Wege von 
den Parkplätzen zum Sta-
dion Niederrhein geführt. 
Folge: umfangreiche Stra-
ßensperren.

Staus drohen besonders 
nach dem Spiel, wenn der 
Verkehr auf der A 516 in 
Richtung Innenstadt zeit-
weise auf die A 42 abge-
leitet wird und die Ausfahr-
ten Oberhausen Zentrum 
auf der A 42 in Richtung Ci-
ty gesperrt werden.

Wegen der intensiven 
Kontrollen und Verkehrs-
behinderungen rät die Po-
lizei zu einer frühen Anreise.

Herten – Ein angehender 
Polizist (25) aus Herten hat 
jetzt selbst Ärger mit der 
Staatsgewalt! Seine künf-
tigen Kollegen fanden her-
aus, dass er ein Brandstifter 
ist! Er soll einen Kompli-
zen (20) angestiftet haben, 
im Oktober und November 
zwei leerstehende Bahnge-
bäude anzuzünden. Grund: 
Als Mitglied der freiwilli-
gen Feuerwehr wollte er 
löschen. Die Männer wur-
den festgenommen.
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Von ALEX TALASH

Hagen – Eine dunkelhäu-
tige Schülerin (7) ist of-
fenbar wochenlang von 
zwei gleichaltrigen Mit-
schülern an einer Grund-
schule in Hagen-Helfe 
rassistisch beleidigt und 
körperlich bedroht wor-
den. Inzwischen ermit-
telt der Staatsschutz 

der Hagener Polizei!
Das sind die Vorwür-

fe: In der Pause sollen 
zwei Mitschüler auf die 
zierliche Zweitklässlerin 
eingeschlagen haben. 
Nach Angaben der Mut-
ter soll die Tochter wei-
nend auf dem Schulhof 
gelegen haben und von 
ihren Peinigern übelst 
beschimpft worden sein: 

„Du braune Kuh – geh 
zurück in dein Land.“ Die 
Mutter erstattete Anzei-
ge!

Sebastian Hirsch-
berg  (32), Sprecher 
der Hagener Polizei zu 
BILD: „Der Vorfall an 
der Grundschule Helfe 
ist uns bekannt, es liegt 
eine Anzeige vor.“ Nach 
BILD-Informationen er-

mittelt der Staatsschutz 
wegen Volksverhetzung. 
Auch die Staatsanwalt-
schaft wurde in Kennt-
nis gesetzt.

Die Schulleiterin woll-
te sich gegenüber BILD 
nicht zu den Vorfällen 
äußern. Auch das zu-
ständige Schulamt der 
Stadt Hagen hatte sie of-
fenbar nicht informiert. 

Im Fachbereich Bildung 
war der Vorfall gestern 
noch nicht bekannt.

„Wir nehmen das The-
ma sehr ernst und si-
chern der Schulleitung 
Unterstützung in dem 
Fall zu“, sagte Stadtspre-
cher Michael Kaub (47).

Heute soll auch die Be-
zirksregierung Arnsberg 
informiert werden.

Die Grundschule ist nicht als
 Problemschule bekannt, sie 

liegt mitten in einer Parkanlage

Antisemitischer Anschlag in Gelsenkirchen

Diese Tafel, die an den 
jüdischen Rechtsanwalt 

Emil Kochmann erinnert, 
wurde mutwillig zerstört
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wegen
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